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ZUM GELEIT

wie wäre es, wenn ich mein Leben
völlig grenzenlos gestalten könnte?
Klingt  das nicht verlockend? Wäre
das nicht ein Traum?
Was  würde  ich  tun,
wohin würde ich ge-
hen?  Was  würde  ich
verändern,  welche
Wünsche  würde  ich
mir erfüllen, und welche Wünsche
anderen Menschen?

Ich  könnte  mich  dann  auf  dieser
Erde  völlig  frei  bewegen,  sozusa-
gen  durch  Raum und  Zeit  schwe-
ben. Ich könnte die Nacht zum Tag
machen und umgekehrt, Krankhei-
ten ausmerzen, den Hunger besie-
gen,  die  Umweltzerstörung  been-
den. Ich könnte das Leben verlän-
gern,  so  lange ich wollte,  könnte
alles  erwerben,  was  mir  gefällt.
Ich  wäre  wie  „Bruce  Allmächtig“
im Film, den wir vor einigen Jah-
ren im Mennokino gesehen haben.

Der  merkte  allerdings  recht
schnell,  dass  Allmacht  nicht  nur
positive Seiten hat. Wer alles kann,
ist auch für alles und für alle ver-
antwortlich. Die Grenzen zwischen
Gut und Böse verschwimmen, denn
was dem einen hilft, kann gleich-
zeitig einem anderen schaden. Und
auch die mit den besten Absichten
ausgeführte  Tat  kann  unerwartete
schlimme Folgen haben. Wenn ich
alles  könnte,  dann  könnte  ich  im
Fall des Falles auf niemanden mehr

zeigen,  denn  ich  selbst  wäre  das
Maß aller Dinge. Da dürfte ich nie-
mals  zweifeln  oder  in  Frage  stel-

len, was ich tue, denn sonst würde
überhaupt nichts mehr geschehen.
Die Wünsche und Gebete der Men-
schen blieben unbeantwortet. Auch
der  allmächtige  Bruce  erlebt  so
eine Phase, in der ihm seine Macht
und die damit verbundene Verant-
wortung  zu  viel  wird  und  er  sich
nur noch verkriechen will.

„Was  hülfe  es  dem  Menschen,
wenn er die ganze Welt gewönne
und nähme doch Schaden an seiner
Seele?“,  fragt  Jesus  seine  Jünger.
Damit  deutet  er  auch  an,  dass
nicht einmal er selbst seine Macht
nutzen wird,  um sich  durchzuset-
zen.

Mich würde die totale Macht total
überfordern. So gesehen sind mei-
ne engen Grenzen vielleicht  doch
zu guter Letzt meine Rettung.

Dass wir mit und in unseren Gren-
zen  leben  lernen,  auch  wenn  es
manchmal  verlockend  ist,  Gott
spielen zu wollen, das wünscht uns

Ihr und Euer
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Liebe Gemeindeglieder, liebe Freundinnen und Freunde,



MJN-SEITE
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WISSENSWERTES AUS DEM GEMEINDELEBEN

Spielfest auf der Torney

Das  Kinder-  und  Jugendbüro  der
Stadt Neuwied lädt zusammen mit
den  Torneyer  Vereinen  wieder  zu
einem Spielfest am Bürgerhaus ein.
Am 1. September gibt es ab 13 Uhr
Spielaktionen für kleine und größe-
re Kinder. Fürs leibliche Wohl sor-
gen  die  Vereine  mit  Mittagessen
und  Kuchenbuffet.  Auch  wir  wer-
den uns wieder mit Borschtsch be-
teiligen,  da  dies  im  letzten  Jahr
sehr  gut  angekommen  ist.  Wer
nach  dem Gottesdienst  beim Auf-
bau oder anschließend beim Ausge-
ben helfen kann, melde sich bitte
bei Martin Schmitz-Bethge.

Und natürlich sind alle herzlich zur
Teilnahme eingeladen!

Gemeindefreizeit und Gottes-
dienst

Vom  6.-8.  September  fahren  46
Personen  aus  der  Gemeinde  nach
Bitburg in die Eifel zur Gemeinde-
freizeit mit dem Thema „Navigati-
onshilfen für das Alte Testament“.
Natürlich  werden  auch  Singen,
Freizeit, Gottesdienst und die Ge-
meinschaft nicht zu kurz kommen.
Wir freuen uns auf ein schönes Wo-
chenende!

Auch  für  die  Daheimgebliebenen
gibt  es  am Sonntag einen Gottes-
dienst. Margarete Moritz predigt.

Verabschiedung Marion Obitz

Am  Sonntag,  den  8.  September,

wird Marion Obitz aus ihrem Dienst
als  Pfarrerin  in  der  Evangelischen
Kirchengemeinde Niederbieber ver-
abschiedet. Dazu sind auch wir als
Partnergemeinde zum Gottesdienst
um 14 Uhr eingeladen. Wir danken
Frau Obitz für die langjährige gute
ökumenische Zusammenarbeit  und
wünschen ihr alles Gute und Gottes
Segen für ihren Ruhestand, den sie
zum 1. Oktober antreten wird!

Predigtreihe „Personen des 
Alten Testaments“

Im  vierten  Teil  der  Predigtreihe
wird es am 29. September wieder
um  eine  Person  des  Alten  Testa-
ments  gehen.  Um  welche?  –  Das
steht  noch  nicht  fest.  Vielleicht
gibt  es  bei  der  Gemeindefreizeit
oder aus der Gemeinde eine Anre-
gung, über welche Person Ihr mehr
wissen wollt. Martin Schmitz-Beth-
ge wird sich dann bis zum Gottes-
dienst  darauf  vorbereiten.  Fest
steht  aber  schon,  dass  nach  dem
Gottesdienst  wieder  ein  Nachge-
spräch angeboten wird.

Chor/Singkreis

Noch  haben  wir  keine  Nachfolge
für  unsere  Chorleitung  gefunden.
Bei seinem ersten Treffen nach den
Sommerferien  hat  der  Chor  bera-
ten und beschlossen, dass wir auf
jeden Fall weiter miteinander sin-
gen wollen. Daher machen wir zu-
nächst  für  eine  Übergangszeit  als
Singkreis  unter  der  Leitung  von
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WISSENSWERTES AUS DEM GEMEINDELEBEN

Martin Schmitz-Bethge weiter. Wir
treffen uns weiter jeden Donners-
tag um 20 Uhr  und singen Lieder
aus dem Gesangbuch und aus unse-
rer Chormappe. Dabei werden erst
einmal das gemeinsame Singen und
die  Gemeinschaft  im  Vordergrund
stehen. Wann und wie wir im Got-
tesdienst singen, wird sich dann er-
geben.  Wir  haben aber schon be-
schlossen, dass wir auf jeden Fall
beim Adventsnachmittag dabei sein
wollen.

aus dem Vorstand

Bei  seiner  Sitzung  im  August  be-
schäftigte  der  Vorstand  sich  u. a.
mit folgenden Themen:

- Wir ließen uns von Susanne Isaak-
Mans  über  den  derzeitigen  Stand
der  Arbeit  von  Menndia  Neuwied
informieren. Dabei gratulierten wir
ihr auch zum Abschluss ihrer Fort-
bildung zur Hospizhelferin.

- Wir machten letzte Planungen für
die Gemeindefreizeit.

- Wir beschäftigten uns mit einem
Feuchtigkeitseinbruch  im  Keller
des Gemeindehauses (s.u.).

Wasser im Keller

In den Sommerferien gab es durch
einen überlaufenden Spülkasten ei-
nen Wassereinbruch in den Toilet-
ten  im Keller.  Bei  einem Wolken-
bruch kurz vor dem Mennokino im
August lief dann auch noch Wasser
von  außen  in  den  Keller.  Glückli-

cherweise konnten die Anwesenden
dabei Schlimmeres verhindern.

Die Feuchtigkeit steckt jedoch erst
einmal noch im Boden. Daher wur-
den einige Entfeuchter aufgestellt
und der Keller wird derzeit regel-
mäßig  gelüftet.  Alle  Nutzer*innen
des  Kellers  mögen  bitte  verstärkt
darauf achten, dort keine feuchten
oder nassen Sachen zu lagern.

Monatslied

493: Schalom chaverim

Termine zum Vormerken …

6.10. Erntedankfest

6.-10.10. Theologische Studientage
der AMG

25.-27.10.  MennoTreff  XXL  und
Freundeskreis 2

… wer weiter vorausplant …

4.-6.11.  Ökumenische  Woche  der
Besinnung

8.-10.11. VDM-PredigerInnenkurs

20.11.  Ökumenischer  Gottesdienst
zum Buß- und Bettag

30.11. Ökum. Eröffnung des Advent

… und ganz weit voraus

21.-24.5.2020  Mennonitischer  Ge-
meindetag auf dem Weierhof

11.-13.9.2020 VDM-Freizeit in Bie-
lefeld

Besuchen Sie uns im Internet:

www.mennoniten-neuwied.de

www.mennoniten.de
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„IMMER WAS LOS IN DER GEMEINDE …“

Frauentreff Dienstag, 10.9., 18.00 Uhr: Gemeinsames Ko-
chen und Backen: „Slowenien-Gerichte“ (mit 
Hildegund Schönhals-Harder)

Menndia
Seniorennachmittag

Dienstag, 24.9., 15.00 Uhr

Menndia Mittagstisch Mittwoch, 4.9., 12.00 Uhr
Anmeldung bis 2.9. unter 02631-9469197

Gemeindevorstand Dienstag, 3.9., 19.00 Uhr

Sprechzeit des Pastors Donnerstags 15-18 Uhr im Predigerstübchen,
oder nach Vereinbarung: 02631-56161

Bibelstunde Donnerstags um 18.45 Uhr

Singkreis Donnerstags um 20.00 Uhr
nicht in den Schulferien

Gesprächskreis Freitag, 27.9., 20.00 Uhr
Kontakt – Martin Schmitz-Bethge: 02631-56161

Männerfrühstück Samstag, 14.9., 9.00 Uhr

Mennokino Freitag, 13.9., 19.30 Uhr

Kindergottesdienst wird noch bekannt gegeben

Hauskreis für
junge Erwachsene

wird noch bekannt gegeben
Kontakt – Josua Hildebrandt: 0162-4991658

Redaktionsschluss für die Oktober-Ausgabe: 20.9.2019
Bitte Termine rechtzeitig mitteilen und ggf. in den Raumbelegungsplan

im Foyer des Gemeindehauses eintragen.
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GOTTESDIENSTE SEPTEMBER 2019

Sonntag,
1. September

Predigt: Martin Schmitz-Bethge
Kollekte: DMMK – Projekt Minnich
Musik: Eva Quiring

anschließend Stehkaffee und Eine-Welt-Verkauf

Sonntag,
8. September

Predigt: Margarete Moritz
Kollekte: Gemeinde
Musik: Rebecca Moritz

Sonntag,
15. September

Predigt: Martin Schmitz-Bethge
Kollekte: Gemeinde Jugendarbeit
Musik: Katharina Heinemann

anschließend Stehkaffee und Gesprächsmöglichkeit

Sonntag,
22. September
Friedenssonntag

Predigt: Martin Schmitz-Bethge
Kollekte: EIRENE – Intern. Christlicher Friedensdienst
Musik: Nina Ens

Sonntag,
29. September

Personen des Alten Testaments:
„???“ - Anregungen und Wünsche möglich
Predigt: Martin Schmitz-Bethge
Kollekte: Gemeinde
Musik: Xenia Isaak

anschließend Gesprächsmöglichkeit

Der Gottesdienst beginnt um 10 Uhr, wenn nicht anders angegeben.

Kindergottesdienst wird durch Aushang bekannt gegeben.

Pastor: 
Martin Schmitz-Bethge, Engerser Str. 81, 56564 Neuwied, Tel. 02631-56161, Fax 957343, 

mobil 0176-57373960, pastor@mennoniten-neuwied.de
Internet: www.mennoniten-neuwied.de

Prediger/in: 
Werner Janzen, 02373-71316; Margarete Moritz, 02631-979424

Vorsitzende: Petra Hildebrandt, Hauptstr. 29a, 56575 Weißenthurm, 02637-2198
Altenarbeit Menndia: 

Susanne Isaak-Mans, Alteckstr. 63, 56566 Neuwied, 02631-9469197, info@menndia-neuwied.de
Geschäftsführung: 

Jens Mekelburger, von-Groote-Ring 49, 53359 Rheinbach, 02226-17133, mekelburger@uni-bonn.de
Kassenführung: Anna Günther, Im Vogelsang 6, 56566 Neuwied, 02631-47727

Verantwortlich für den Inhalt: Martin Schmitz-Bethge
Druck: Ev. Rentamt Neuwied • Auflage: 230

Gemeindekonten: Sparkasse Neuwied, IBAN: DE82 5745 0120 0000 0526 54, BIC: MALADE51NWD; 
Evangelische Bank Kassel, IBAN: DE59 5206 0410 0007 0022 46, BIC: GENODEF1EK1
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